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Editorial

Gutes tun und 
darüber sprechen

Jungwacht Blauring tut landauf landab Gutes –  
und dies seit Jahrzehnten. Nicht nur Gutes tun, 
sondern auch darüber sprechen – das war im Jahr 
2018 die Devise des zweitgrössten Kinder- und 
Jugendverbands. Vielfältig und kreativ stärkte die 
Jubla im Rahmen ihres Jahresthemas 2018 den 
Grundsatz «kreativ sein» und die Strategie «Anerken-
nung». Die Stiftung unterstütze dieses «IdeenReich» 
gleich doppelt: finanziell und ideell.

Ein generationenübergreifendes Projekt gewinnt  
den «prix jubla» und der club300 ist mittendrin
2018 verlieh die Stiftung zum zweiten Mal den  
«prix jubla». Ausgezeichnet wurden Anlässe, Ideen 
oder Projekte rund um kreative Kommunikation. 
Passend zum Thema fand die Preisübergabe in den 
Räumlichkeiten des SRF in Zürich statt. Mit der gol- 
denen Siegerblache kehrte der Blauring Buttisholz 
nach Hause: Zum Jubiläum mobilisierte die lokale 
Gruppe Blauring-Mädchen aus allen Generationen. 
Gemeinsam kreierten sie in mühevoller Kleinstarbeit 
ein Jubiläumsbuch. Verkauft wurde dieses in lokalen 

Geschäften. Der club300 nutzte die prix jubla-Preis-
verleihung zeitgleich als Netzwerktreffen. Einblicke in 
die heutige Kommunikation von Jungwacht Blauring 
Schweiz sowie ein Rundgang durch die SRF-Studios 
umrahmten den gegenseitigen Austausch. 

Danke fürs Mitwirken

Wir blicken auf ein erfolgreiches Stiftungsjahr zurück. 
Unzählige Menschen haben wiederum zum Erfolg 
unserer Stiftung pro jungwacht blauring beigetragen

Ein ganz besonderer Dank an…

… alle ehrenamtlichen Leitenden, die mit ihren 
Projekten, die wir unterstützen dürfen, Jungwacht 
Blauring aufleben lassen;

… unsere Spenderinnen und Spender und unsere 
club300-Mitglieder, die die Stiftung unterstützen 
und so erst die Unterstützungsbeiträge an die 
vielen lebensfrohen Projekte ermöglichen;

… die Stiftungsrätinnen und Stiftungsräte, die mit 
ihrem Einsatz, ihrer Expertise und ihren Ideen 
unsere Stiftung leiten und weiterbringen.

Herzlichen Dank

Anastas Odermatt
Präsident Stiftung pro jungwacht blauring 

Liebe Leserin, lieber Leser
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Unsere Stiftungsrätinnen und
Stiftungsräte stellen sich vor 

Gesichter

Die Stiftung pro jungwacht blauring unterstützt und fördert die 
Tätigkeiten des Kinder- und Jugendverbands Jungwacht Blauring 
Schweiz langfristig. Sie unterstützt lokale, regionale und natio- 
nale Projekte sowie Projekte im Bereich Ausbildung. Die Stiftungs-
rätinnen und Stiftungsräte leiten die Geschicke der Stiftung.  
2018 trafen Sie sich dafür an vier Sitzungen.

Anastas Odermatt 
Präsident 

 − ehem. Jungwacht Steinhausen
 − ehem. Jubla Kanton Zug
 − ehem. Vorstand Jubla Schweiz

Regula Kuhn 
Vize-Präsidentin

 − ehem. Blauring  
Kreuzlingen & Aarau

 − Co-Geschäftsleiterin  
Jubla Schweiz
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Anja Aeschlimann 
Stiftungsbereich Aus- und  
Weiterbildung

 − ehem. Blauring Naters
 − ehem. Jubla Kanton Wallis
 − ehem. Fachgruppe Ausbildung 
Jubla Schweiz

Kilian Baur 
Stiftungsbereich lokale, regionale 
und kantonale Projekte, 

 − ehem. Jungwacht Blauring 
Birmenstorf

 − ehem. Jubla Kanton Aargau

Ida Glanzmann-Hunkeler 
Nationalrätin des Kantons Luzern

Matthias Hafner 
Stiftungsbereich national

 − ehem. Jubla St. Michael
 − ehem. Jubla Region Basel
 − Vorstand Jubla Schweiz

Martin Kathriner 
Mitinitiator der Stiftung

 − ehem. Geschäftsleiter  
Jubla Schweiz

Hans Klaus 
Kommunikationsberater &  
Unternehmer

 − ehem. Jungwacht Brunnen 
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Ein starkes 
Netzwerk von 
Unterstützenden 

club 3000
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Mit 300 Club-Mitgliedern, die jährlich einen Beitrag von mindestens 
300 Franken spenden, unterstützt der club300 kleine und grosse 
Projekte von Jungwacht Blauring auf lokaler, regionaler und natio- 
naler Ebene sowie die Ausbildung von Leitungspersonen.

Mitglieder des club300 erhalten folgende Vorzüge: 
 

 \ Eine jährliche Netzwerkveranstaltung, um das 
Netzwerk zu erweiterten und zu pflegen. Du triffst 
spannende Menschen, die sich für nachhaltige 
und sinnvolle Kinder- und Jugendarbeit einsetzen. 

 \ Regelmässige Informationen via Newsletter  
und Tätigkeitsbericht. Du bleibst am Ball und er- 
hältst Einblick in das aktuelle Geschehen von 
Jungwacht Blauring sowie die wertvolle Arbeit der  
Stiftung und von Jungwacht Blauring Schweiz. 

 
Der club300 wurde 2016 ins Leben gerufen.  
Per Ende 2018 zählt er bereits 76 Mitglieder –  
es hat auch Platz für dich!
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Eine der Siegerinnen 
im Interview 

prix jubla

Die Stiftung pro jungwacht blauring interviewte Larissa Haas, 
Projektleiterin des Siegerprojekts «Elvis sang: Wir gründe- 
ten den Blauring» und blickte mit ihr auf das «prix jubla-Jahr 2018» 
zurück. 

Letzten November durftet ihr die goldene  
«prix jubla 2018»-Blache entgegennehmen. 
Verschieden Generationen waren anwe- 
send. Wie gross war die Freude? 

Die Freude war sehr gross! Wir hatten uns sehr 
spontan für den prix angemeldet und waren über- 
rascht, dass wir überhaupt erst nominiert wurden. 
Noch auf dem Weg zur Preisverleihung scherzten wir 
darüber, wie es wohl wäre, mit der goldenen  
Blache nach Hause zu gehen. Und dann kam es 
tatsächlich so weit.

Ihr habt den Preis für das Projekt rund um das 
Buch «Elvis sang. Wir gründeten den Blauring» 
erhalten. Was habt ihr genau gemacht?

Letztes Jahr feierten wir unser Jubiläum. In der Start- 
phase der Planung kam die Idee auf, eine Chronik 
zu verfassen. Schnell fanden wir ein fünfköpfiges 
Autorinnenteam aus verschiedenen Generationen. 
Ihr Startpunkt: Das Archiv nach Informationen zu 
durchforsten. Schnell wurde aber klar, dass die meist- 
en Erinnerungen nur in den Köpfen der Ehemaligen 
abgelegt sind. So entstand auf einmal ein grosses 
Generationenprojekt mit Dutzenden Interviews und 
Gesprächen, die wir gemeinsam in diesem Buch 
festhielten. 
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prix jubla

Wie ist es, über mehrere Generationen zusam-
menzuarbeiten?

Die Autorinnen sind zwischen 18 und 70 Jahren alt. 
Die meisten kannten sich vor dem Projekt nicht.  
Wohl auch deshalb verhielten sich zu Anfang noch 
alle eher verhalten. Schritt für Schritt entwickelten  
wir uns zu einem eingespielten Team. Mit der Zeit 
wuchsen wir sogar zu einer kleinen Familie zusammen. 
Diese Entwicklung freute mich am allermeisten. 

Was hat es mit diesem Elvis auf sich?

Wir wollten einen speziellen Titel, der zum Buch passt. 
Die Vereinsgründung geschah am selben Tag, wie 
die erste Flugzeuglandung in Honolulu. Welche Rolle 
Elvis dabei spielt, liest du am besten selber in unse- 
rem Buch nach. Wir wollten mit dem Titel die Neugier- 
de der Lesenden wecken.

Der «prix jubla 2018» hat kreative Kommuni- 
kation ins Zentrum gestellt. Inwiefern habt ihr mit 
eurem Projekt kreativ kommuniziert?

Bei unserem Projekt ging es um die Kommunikation 
über das Wort hinaus. Das Buch lässt auf jeder  
Seite Neues entdecken. Geschichten, die bisher nur 
mündlich weitergegeben wurden, sind jetzt endlich 
in einer Schrift verewigt. Um das Buch zu vermarkten, 
arbeiteten wir mit lokalen Geschäften zusammen.  
So kam die wunderbare Idee zustande, beim Bäcker 
das Buch zusammen mit einem Brot zu bewerben. 
Der Bäcker entwarf ein Brot in Gelb – die Farbe unse- 
rer Blauring-Hosen – und verzierte es mit selbst ge- 
bastelten Fähnchen. So flog die Neuigkeit über das 
Buch mitsamt Brot zur Bevölkerung nach Hause. 

Seit der Preisvergabe sind schon einige Wochen 
vergangen. Wie geht es dem Projekt heute?

Dank der goldenen Blache, aufgehängt im Pfarr- 
garten, machten die Neuigkeiten rund um den  
«prix jubla» im Dorf schnell die Runde. Dadurch kam 
der Vertrieb des Buchs so richtig in die Gänge.  
Bald beenden wir das Projekt mit einem Dankeses-
sen. Aber das Buch kann natürlich auch weiterhin 
über unsere Webseite bestellt werden. 
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Was war bisher dein persönlicher Projekt- 
höhepunkt?

Die letzten Tage vor dem Jubiläum, als wir das  
Buch noch druckfertig machen mussten. Da haben 
alle Beteiligten nochmals Vollgas gegeben. Ein 
unglaubliches Gefühl mitzuerleben, wie ein Projekt so 
wachsen kann. Alles fing so ruhig an und am Ende 
waren es doch Hunderte von ehrenamtlichen 
Stunden, die in das Projekt geflossen sind. 

Was möchtest du der Stiftung auf den Weg 
geben? 

Vielen Dank! Ich kann jeder lokalen Gruppe nur 
empfehlen, am nächsten «prix jubla» teilzunehmen. 
Der Austausch am Tag der Verleihung war wun- 
derbar. Das eigene Projekt vor so einem Publikum 
präsentieren zu dürfen, hat Spass gemacht und  
war sehr wertschätzend.
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Wir unterstützen vielseitig 
– ein Überblick

Unterstützungen

Die Stiftung pro jungwacht blauring unterstützt die Tätigkeiten  
von Jungwacht Blauring mittels Vergabungen in den folgenden drei 
Bereichen:

Projekte und Anlässe  
auf lokaler, regionaler und  
kantonaler Ebene

Aus- und Weiterbildung von 
Leitenden

Projekte und Anlässe auf 
nationaler Ebene
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Die Stiftung konnte im Jahr 2018 Gelder und weite- 
re Unterstützungsleistungen für Projekte und Anlässe 
in den genannten drei Bereichen vergeben. Kon- 
kret heisst dies:

 \ Die Stiftung pro jungwacht blauring erhielt im  
Jahr 2018 12 Anträge um finanzielle Unterstützung. 
Die Stiftung unterstützte davon 10 Projekte.

 \ Im Jahr 2018 wurden 7 von der Stiftung unterstütz-
te Projekte durchgeführt und abgeschlossen.  
Von dieser Unterstützung profitierten über 1000 
Kinder und Jugendliche und über 6000 Gäste 
direkt.

 \ Knapp 10’000 Stunden ehrenamtliche Arbeit wur-
den durch die Stiftung gefördert.
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Unterstützungen

Wir unterstützen lokal, 
regional und kantonal

Mehrere lokale, regionale und kantonale Projekte profitierten  
von der Unterstützung der Stiftung pro jungwacht blauring. Dabei 
geht es nicht immer nur um finanzielle Unterstützung, auch be- 
ratend stand die Stiftung den vielfältigen Projekten zur Verfügung. 
So ermöglichte sie, dass Ideen über das übliche Angebot hinaus 
umgesetzt werden können – und die Grundsätze des Verbands in 
einer neuen Grössenordnung gelebt und nach aussen getragen  
werden. 

40+13 Jahr-Jubiläum,  
Blauring Buttisholz

Eine Feier fürs ganze Dorf unter 
einem Riesensarasani

Regionaler Grossanlass, Jung-
wacht Blauring Region Zurzach

Ritterwochenende für bestehende 
und interessierte Mitglieder

75 Jahre Jubiläum, 
Jungwacht Degersheim

Familienfreundliche Feier und 
Werbeanlass in Dorf und Wald

Drei Projekte wurden bereits im Jahr 2018 durchgeführt:

Neun Anträge auf Unterstützung konnten 2018 
gutgeheissen werden. Die Projekte werden durch 
Direktzahlungen oder Defizitgarantien finanziell 
unterstützt. 



Jubiläum 2018, Jungwacht 
Blauring Eschenbach

Grosses Fest mit aktiven und 
ehemaligen Mitgliedern sowie fürs 
ganze Dorf

Kantonssommerlager,  
Jungwacht Blauring Kanton Bern

Geheimnisvolle Lagerwoche als 
Spektakel für den ganzen Kanton

Regionales Pfingstlager, Jung-
wacht Blauring Region Baden

Vernetzendes Abenteuer für die 
die ganze Region

Auftritt an der LUGA, Jungwacht 
Blauring Kanton Luzern

Sichtbarkeit in der breiten  
Öffentlichkeit

Kantonslager 2019, Jungwacht 
Blauring Kantone Uri/Schwyz

Unvergessliches Lager für alle 
lokalen Gruppen im Kanton

Projekt Rontallager ’19,  
Jungwacht Blauring Bueri und 
Jungwacht Blauring Ebikon

Ein Lager, das eine ganzes Tal 
zusammenbringt

Seifenkistenderby,  
Jungwacht Seewen

Traditionelles Rennerlebnis im Dorf 
mit Ehemaligen und externen 
Scharen

Folgende von der Stiftung unterstützte Projekte hatten bereits 
2017 von Vergabungen profitiert und wurden 2018 durchgeführt: 

Fünf Projekte werden im Jahr 2019 durchgeführt oder  
abgeschlossen:
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Unterstützungen
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Die lokalen Gruppen machten Jubiläen zu Erleb- 
nissen – Regionen und Kantone brachten die lokal- 
en Gruppen für unvergessliche Grossanlässe und 
Lager zusammen. All diese Projekte zeigen, dass die 
Tätigkeiten von Jungwacht Blauring über lokale 
Grenzen hinausgehen und unterstreichen den inter- 
regionalen Zusammenhalt des Verbands. So profi- 
tiert jeweils nicht nur die lokale Gruppe, sondern die 
Bevölkerung ganzer Regionen darf die ehrenamt- 
lich gestemmten Projekte miterleben. 

Zusammen erreichten die fünf im Jahr 2018 abgeschlossenen 
lokalen, regionalen oder kantonalen Projekte über 600 Kinder und 
6000 Gäste. Über 200 Leitende haben in mehr als 7000 Stunden 
ehrenamtlicher Arbeit die Projekte geplant und durchgeführt.

Alle unterstützten Projekte leben die Grundsätze von Jungwacht 
Blauring, erzeugen einen Mehrwert für Jungwacht Blauring und 
verstärken die Aussenwirkung des Verbands. Diese drei Kriterien 
zeichnen für die Stiftung ein förderungswürdiges Projekt aus.
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Wir unterstützen die Aus- 
und Weiterbildung

Unterstützungen

Die Stiftung setzte sich im Gründungsjahr 2012 das Ziel, aus-
schliesslich Aus- und Weiterbildungsprojekte zu unterstützen, die 
nicht bereits von Bundesämtern, Jugend+Sport (J+S) oder auf-
grund gesetzlicher Rahmenbedingungen mit Geldern unterstützt 
werden. Dieses Vergabekriterium führte in den vergangenen  
Jahren dazu, dass eine Vielzahl von Anträgen im Bereich Aus- und 
Weiterbildung nicht berücksichtigt werden konnten. Dennoch 
durfte die Stiftung im Jahr 2018 ein Ausbildungsprojekt finanziell 
unterstützen.

Auch in den nächsten Jahren sollen qualitativ hoch- 
wertige Projekte im Bereich Aus- und Weiterbildung 
unterstützt werden. Ziel soll sein, noch mehr Leitende 
besser auszubilden und eine breite Ausbildung zu 
ermöglichen. Dank der tatkräftigen ehrenamtlichen 

Arbeit, die Leitende in vielen Funktionen erbringen, 
kann Jungwacht Blauring auch in Zukunft eine 
sichere und vielfältige Freizeitgestaltung für Kinder 
und Jugendliche bieten. 
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Weiterbildung Medientraining/Krisenkommunikation 
auf nationaler Ebene
Im Krisenfall kann es dazu kommen, dass öffentlich 
zum Vorfall Stellung genommen werden muss.  
Die Qualität des Interviews hat zu diesem Zeitpunkt 
grosse Auswirkungen auf die Reputation von 
Jungwacht Blauring. Um bestmöglichst vorbereitet  
zu sein, nahmen im vergangenen Jahr sechs 
Personen an einer gezielten Weiterbildung rund um 
Medientraining und Krisenkommunikation teil. 
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Die Stiftung unterstützt auch nationale Projekte. 2018 stand ganz 
im Zeichen des Jahresthemas «IdeenReich» von Junwacht Blauring 
Schweiz. Weitere Unterstützung erhielt die «KulturLegi», welche 
längerfristig implementiert ist. Im Jahr 2019 darf zudem das Par- 
tizipationsprojekt «jubla.konferenz» auf einen finanziellen Beitrag 
von der Stiftung zählen.

Vielfältige Wettbewerbe kreierten ein «IdeenReich» 
Alle zwei Jahre definiert Jungwacht Blauring ein 
Jahresthema. Dieses spricht Kinder und Jugendliche 
an und vermittelt konkrete Jubla-Inhalte. Das 
Jahresthema 2018 «IdeenReich» drehte sich um den 
Grundsatz «kreativ sein» sowie die Strategie «An-
erkennung». Vielfältige Wettbewerbe animierten die 
Jubla-Welt das ganze Jahr hindurch, sich von der 
kreativen Seite zu präsentieren. Ihre Mal-, Foto-, Film-, 
Sing-, Bau-, Koch- und Spielkünste wurden über jubla.
ch/ideenreich und weitere Kanäle kommuniziert, 
wobei die Sichtbarkeit vor allem bei der Umsetzung 
vor Ort im Zentrum stand. Der erste Wettbewerb war 
der «prix jubla 2018»; der Wettbewerb zu Spielideen 
schloss das Jahresthema ab. 

Auch die Stiftung war mit dabei 
Die Stiftung unterstützte Jungwacht Blauring Schweiz 
im Rahmen des «prix jubla 2018», der unter dem 
Thema «kreative Kommunikation» stand und Bestand-
teil des Jahresthemas war. Zudem finanzierte die 
Stiftung einen Jubla-Anhänger mit: Jedes Jubla-Mit-
glied bastelte mit der Vorlage aus Metall sein eigenes, 
ganz persönliches Jubla-Erkennungszeichen. 

Wir unterstützen national 
Unterstützungen
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Die «KulturLegi» darf auf längerfristige  
Unterstützung zählen
Die KulturLegi – ein Angebot der Caritas Schweiz – ist 
ein persönlicher, nicht übertragbarer Ausweis für 
Erwachsene und Kinder, die unter dem Existenzmini-
mum leben. Ziel ist die Teilhabe am gesellschaftli-
chen Leben – so auch in der Jubla. Jungwacht 
Blauring Schweiz ist Partnerorganisation des Projekts 
KulturLegi. Damit gewährt die Jubla, finanziert durch 
die Stiftung pro jungwacht blauring, Besitzer/innen 
der KulturLegi 70% Vergünstigung auf alle Lager-, 
Weekend-, Kurs- und Mitgliederbeiträge. Im Jahr 
2018 unterstützte die Stiftung 115 (Vorjahr 95) Kinder 
und Jugendliche aus über 80 (Vorjahr 50) Familien 
mit einem Beitrag von gesamthaft CHF 18’950.- (Vor-
jahr CHF 12’500.-) und ermöglichte dadurch den 
Zugang zu Jubla-Aktivitäten. Die Zahlen verlauten 
eine Steigerung von rund 50 % gegenüber dem 
Vorjahr. 

«jubla.konferenz» – ein Ausblick 
Zum ersten Mal in der Geschichte von Jungwacht 
Blauring findet im Jahr 2019 eine «jubla.konferenz» 
statt. Ganz im Sinne des Grundsatzes «mitbestim-
men» bietet das Projekt Jubla-Mitgliedern aus der 
ganzen Schweiz eine Plattform, um mit anderen 
Jubla-Verbündeten über die Zukunft von Jungwacht 
Blauring zu diskutieren und gemeinsam neue 
Weichen zu stellen.

Unterstützungen
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Bilanz & Erfolgsrechnung
Finanzen

Aktiven
2018  

(in CHF)
2017  

(in CHF)

Flüssige Mittel 181’213.25 78’097.72
Forderungen aus  
Lieferungen & Leistungen 2a 0.00 3’405.00
Übrige kurzfristige Forderungen 1’743.66 1’481.15
Aktive Rechnungsabgrenzung 2b 300.00 1’200.00
Umlaufvermögen 183’256.91 84’183.87

Finanzanlagen 2c 279’086.71 299’899.26
Aktiv-Darlehen  
Jugendheimverein 100’000.00 100’000.00
Anlagevermögen 379’086.71 399’899.26

Total AKTIVEN 562’343.62 484’083.13

Passiven
2018  

(in CHF)
2017  

(in CHF)

Verbindlichkeiten aus 
Lieferungen & Leistungen 21’127.10 20’649.25
Übrige kurzfristige Verbindlich-
keiten (Gesprochene  
Projektunterstützungen) 2d 36’450.00 43’628.00
Passive Rechnungsabgrenzung 2b 4’200.00 3’400.00
Kurzfristiges Fremdkapital 61’777.10 67’677.25

Stiftungskapital 250’000.00 250’000.00
Erarbeitetes Kapital 50’000.00 106’321.95
Freie Mittel 200’566.52 60’083.93
Organisationskapital 2e 500’566.52 416’405.88

Total PASSIVEN 562’343.62 484’083.13

Stiftung pro jungwacht blauring 
Bilanz 
per 31. Dezember 2018
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2018 2017

Allgemeine Spenden 134’388.03 124’103.20
Beiträge club300 21’452.36 17’465.66
Betrieblicher Ertrag 155’840.39 141’568.86

Unterstützung Projekte Bund 38’592.00 37’512.50
Unterstützung Projekte  
Kantone & Regionen 18’619.50 16’493.00
Unterstützung Projekte 
Ausbildung 675.00 3’450.00
Beratung Projekte 3a 7’846.90 6’748.35
Aufgelöste Projektgelder, 
Verzicht 3b -8’577.55 -4’386.70
Projektaufwand 3c 57’155.85 59’817.15

Bruttoergebnis nach  
Projektaufwand 98’684.54 81’751.71

2018 2017

Aufwand Stiftungsaufbau 0.00 4’164.40
Verwaltungsaufwand & 
Administration 3d 8’034.40 7’270.75
Aufwand Fundraising & 
Kommunikation 3d 12’842.50 14’825.80
Aufwendungen club300 794.80 0.00
Übriger betrieblicher Aufwand 21’671.70 26’260.95

Betriebliches Ergebnis  
vor Finanzerfolg 77’012.84 55’490.76

Finanzaufwand -2’499.17 -2’054.68
Finanzertrag 9’646.97 6’647.85
Finanzergebnis 7’147.80 4’593.17

Jahresergebnis  
(vor Zuweisungen / Entnahmen 
Organisationskapital) 84’160.64 60’083.93

Zuweisung freie Mittel -84’160.64 -60’083.93
Total Zuweisungen / Entnahmen -84’160.64 -60’083.93

Jahresergebnis 
(nach Zuweisungen / Ent- 
nahmen Organisationskapital) 0.00 0.00

Stiftung pro jungwacht blauring 
Erfolgsrechnung 
1. Januar – 31. Dezember 2018
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Finanzen

1.  Angaben über die in der Jahresrechnung angewandten Grundsätze

Die vorliegende Jahresrechnung wurde gemäss den Vorschriften des 
Schweizer Gesetzes, insbesondere über die kaufmännische Buchführung 
und Rechnungslegung des Obligationenrechts (Art. 957 bis 962 OR) er-
stellt.

2.  Erläuterungen und detaillierte Bewertungsgrundsätze zu Positionen der 
Bilanz

a) Forderungen und Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen
Die Bewertung dieser Positionen erfolgt zu Nominalwerten.

b) Aktive und Passive Rechnungsabgrenzung
Diese Positionen umfassen die aus der sachlichen und zeitlichen Abgren-
zung der einzelnen Aufwand- und Ertragspositionen resultierenden Aktiv- 
und Passivpositionen. 

c) Finanzanlagen
Diese Position umfasst folgende Anlagen: Anteile an Obligationen, Aktien 
und Immobilien.

Die Bewertung der Anlagen wird pro Wertschrift vorgenommen. Sofern 
der Kurs nicht unter den Anschaffungswert fällt, werden die Wertschriften 
zum Anschaffungswert in der Bilanz aufgeführt. Fällt der Kurs unter den An-
schaffungswert, so wird dieser dementsprechend nach unten korrigiert. 
Diese Position umfasst ebenfalls ein Darlehen, welches dem Jugendheim-
verein Luzern zu für die Stiftung attraktiven Konditionen gewährt wurde.

Bewertung von Aktiven mit Kurswerten

Finanzanlagen 31.12.2018 31.12.2018 31.12.2017 31.12.2017
Wertschriften LUKB Kurswert Buchwert Kurswert Buchwert
Obligationen 92’120.39 89’337.99 114’075.19 109’592.99
Aktien 144’413.66 130’238.92 157’235.53 130’238.92
Immobilien 43’000.00 32’653.00 41’000.00 32’653.00
Strategiefonds 26’856.80 26’856.80 27’538.25 27’414.35
Total 306’390.85 279’086.71 339’848.97 299’899.26

d) Übrige kurzfristige Verbindlichkeiten (Gesprochene Projektunterstüt-
zungen)
Diese Position enthält Zusagen an Projektgeldern während der vergange-
nen Rechnungsperiode, die bis zum Bilanzstichtag noch nicht ausbezahlt 
wurden.

e) Organisationskapital
Das Organisationskapital setzt sich aus dem unantastbaren Stiftungskapi-
tal (CHF 250’000), dem Erarbeiteten Kapital und den Freien Mitteln zusam-
men. Gemäss Stiftungsreglement Art. 18 muss das Organisationskapital 
mindestens CHF 300’000 umfassen, bevor eine Ausschüttung vorgenom-
men werden darf. Das Erarbeitete Kapital von CHF 50’000.00 wird deshalb 
gesondert aufgeführt. Diese Änderung im Stiftungsreglement erfolgte 
2018.

Aus obengenannten Gründen hat der Stiftungsrat beschlossen, zulasten 
des erarbeiteten Kapital eine Umbuchung zugunsten der freien Mittel von 
CHF 56’321.95 (nebst der Zuweisung zulasten der Erfolgsrechnung von CHF 
84’160.64) vorzunehmen.
Die Freien Mittel werden – sofern nicht für Projektvergaben benötigt – zur 
Äufnung des Organisationskapitals verwendet und in Wertschriften ange-
legt.

Anhang Jahresrechnung

In CHF
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3.  Aufschlüsselungen zu Positionen in der Erfolgsrechnung

a) Beratung Projekte
Antragsstellende werden im Fundraising beraten, damit sie erfolgreich 
weitere Mittel beschaffen können.
   2018 2017
Beratungshonorare Projekte   1’690.00 1’800.90
Aufwand Assistenzstelle   6’156.90 4’947.45
Beratung Projekte   7’846.90 6’748.35

b) Aufgelöste Projektgelder, Verzicht
Einige Projekte haben auf Grund ihres positiven Projektabschlusses auf die 
in den Vorjahren gesprochenen Gelder der Stiftung verzichtet.

c) Projektaufwand
Alle Vergabungen, die im Betriebsjahr gesprochen wurden, laufen über 
die jeweilige Rechnung.

d) Leistungen der Jubla Schweiz 
Die Leistungen der Jubla Schweiz für Fundraising, Kommunikation und 
Buchhaltung werden der Stiftung nach Aufwand in Rechnung gestellt.

4.  Gesamtbetrag der aufgelösten stillen Reserven  

   2018 2017
Wesentliche Netto-Auflösung stiller Reserven   10’821  -

5.  Wesentliche Ereignisse nach dem Bilanzstichtag

Nach dem Bilanzstichtag und bis zur Verabschiedung der Jahresrechnung 
durch den Stiftungsrat am 02.04.2019 sind keine wesentlichen Ereignisse 
eingetreten, welche die Aussagefähigkeit der Jahresrechnung 2018 be-
einträchtigen könnten bzw. an dieser Stelle offengelegt werden müssten.
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Die Stiftung pro jungwacht blauring setzt deine Spende für die 
Unterstützung und die Förderung des Kinder- und Jugendverbands 
Jungwacht Blauring Schweiz ein. 
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Unterstütze auch du die 
Stiftung pro jungwacht blauring

Mitwirken

Die Stiftung unterstützt konkret:
 \ Projekte und Anlässe auf lokaler, regionaler und 
kantonaler Ebene

 \ Aus- und Weiterbildung der Leitenden
 \ Projekte und Anlässe auf nationaler Ebene
 \ Kinder und ihre Familien mittels Beiträge an Kultur-
Legi-Inhaber/innen

Die Bankverbindung für unser Spendenkonto lautet:
Luzerner Kantonalbank, Luzern 
IBAN: CH15 0077 8197 3754 1200 1 
Stiftung pro jungwacht blauring 
St. Karliquai 12 
6004 Luzern

Spenden können von den Steuern abgezogen 
werden – herzlichen Dank für deine Unterstützung!

Legatebroschüre der Stiftung pro jungwacht blauring
Auch Legate sind möglich. Die Legatebroschüre ist 
unter obiger Adresse bzw. unter 041 419 47 47 oder 
info@jubla.ch zu beziehen. Gerne informieren wir 
auch persönlich.
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